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Druckort unD Jahreszahl angegeben. mmerbin bleibt ein \höne Verdienlt,e mebr VYıcht in OiEe alte NitiNionsgeldhichte OÖltajrikas gebracht en
WT Yaurenz Hilger B}

* anio Atihimura, W ein Chrijt WurDde. Bekenntnilje eines apaners.
LaujenDd., Stutigart 191 Herlag DON Bundert 162

kart. 1,50SN A ” MS RT Ok la  S
1eJe ur)prünglich engli)ch abgerakte Schrift aibt einen lehrreichen (Einblice in

Den Werdegang eInNeSs japani)hen roteltanten, Des weiıtbhin bekannten Redakteurs
‚zugleich kKönnen IDIL Oie (bntDEr Heit)chrift „Sei)ho KRenkyu“ (Bibelltudium).

wiclung einer ungen Ubhriltengemeinde 0eS OÖltens verfolgen. Durch Öie YBirk)jamkeit
DEes VDrote)ors ar. Der )taatlıcqhen VYandwirt)hatt)cdhule S Sapporo grundgelegt,
hat \ie mit ihrem verlrühten Selbitändigkeit|treben in Der Belchichte DEr protfes
Itantı)ldhen japan-Wii)non eine eigene ge)pielt. (Ban3 erze))ive Abneigung
es Kirdhentum, mwWie )te \ich iın vorliegendem Büchlein immer wmieDer aus)pricht, it
Denn auch eine harakterijti)dhe E1  T KRanjo Ut)himuras geblieben. GSie hat ihn
iroß jeiner unverkenunbar en Abhichten ZUM (Ein)pänner gemadıt. In nabe liegender
Konjequenz gejellt N olcdher immung DIie völlige Ablehnung 0eSs Dogmas
Üıes Ykläart Oie theologi)dh DUrchaus verl|ıd)wommene un \)wankende lrt DEr hier
angezeigfen „Bekenntinifie“. a3u omm noch ein YBeiteres. Der geiltreiche Jjapaner
jucht gelegentlich Den MitijNonaren ihre YWieinung als ICNg nacdhzuweilen, als ob DIie
OÖltallaten haupt]Jächlich DUrCH DHerltandesarbeit 3ZUu q  en jeien 87) (r hebt
Dagegen Oie dichterijche eranlagung 0es Jtorgenländers Hervor. Yienn aruntier® ein UÜberwuchern Der Uhantalie unD 02S eTühles verltanden Uf, )0 bieten allerdings
Öie Tqülle un ( ))ays Des Derrfalhjers e1in Rlajlı)dhes Beilpiel hierfür. “Yiur 3 071
Derleiten ihn Oie genannien Jmponderabilien, mit jeiner eleganten Diktion übery W Gr ogi]he prünge hinwegzugleiten Nntier Umtänden U nicht 3 DEerL:
wundern, DAaR auch proteltantilcdhe NWii)ionare Ut)hHimuras \hriftitellerilche Lätigkeit
ım HiNDLic aut nicht ausgereifte Jiteuchrilten mit jehr gem1):  en eruhlen beirachteten.
Yenn Dann auch einmal DASsS BGegenteil rüher ausge)procdhener Nieinungen jagt,
0 hat 0Aas diejen edenken nicht allzuvie geänDdertf.

Durdh Dieje ‚yeltitelungen ‚o Dem Buche jein Yliert yür Die Be|dichte Der neueren

apan-"J)ti)iion unD in mancher Hınli au yür mi))ionstheoretilche Überlegungen
Reineswegs abge)procdhen werden. Kaljenvorurteile, methodildhe ıyehler, 0Aas
einjeitige Apologilieren m1 Den Errungen)dhatten weitländi) Her Rultur wervden über:
zeugenD unD handgreitlich bgetan, eın tierer (Ginblick ın Oie japanilche ycheA geboten Bleichwohl ıf Man, wWie ge)agt, De1 Der S’ektüre in einem Jorf genötigt,

Den o7t recht gufen eDanken Die UÜbertreibungen abzultreichen. GD bei Der. E A  S gänzlichen VBerwertung 0es 1t1e10s als Nı ionsmotiV 90), einen Austführungenaar — Den Krieg LEA Diele leßBtgenannte Stelungnahme ihn jeiner-
.‚  I . zeit eine Beziehungen 3zZUur Heitung Yoro3u 0 Djen, unD Huft ibm auch au}

hriltlicher 171e Diele egner).
Jjedentalls 1eq ım \hriftjtelleri)qhen (ErTOoIg, Den an)o Utıdhimura unter jeinen

VYandsleuten IDIe ım uslianDde ErLUNGeEN, yür OiEe 1i))ıon, insbe)jondere Oie atho-
11  € eine DringenDde Wiahnung (5S U vielleicht nicht zuniel ge)agt, wWDenn IDITr
behaupten : 0AS japanı)lde WtiNonsteld bedar7 Der Schriftiteller eben)ogut 101e DEr

O Wrediger. Yltan verlucht jeit einigen ‘ Jahren Den bei Un 0 \ reienden YWiangel an
YlsieUıterarıld)en Wtijonsmitteln 3 bejeitigen, wWDenn auch lang)am, jehrt langlam

e Hun mit Der Horbildung UunD Heranztehung Der inheimildhen 5 diejere SE N SEA A —A aa Irbeit er UL, DAaR \1e niel weitere Kreije ziehen vermOgen, Diel tierer Die
VHolksieele irejien wWerDden als Der Ybendlander. yrühreitre xfravaganten en
MWIir €e1 aur alle älle weniger 3 jürchten als Oie gefrennien Ohriltlichen Kırdhen
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